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alfo eines anerkannten Organs der deutſchconſer⸗JT Erledigung der Streitigkeiten zwiſchen Arbeits 
vativen Partei, entnehmen, weſſen fic) die national⸗] gebern und Arbeitern vorgeſehenen Einrichtungen.“ 
liberale Partei bei der Sammlung der reichstreuen In Anſehung aller übrigen grundſätzlichen Be⸗ 
Elemente von dieſer Seite zu verſehen hätte. Es ſtimmungen des einſchlägigen Theils der Gewerbes 
iſt nothwendig, im gegenwärtigen Augenblicke klar ordnung hält es die Regierung für angezeigt, „der 
auszuſprechen, daß die nattonalliberale Partei] Zeit noch einigen Raum für ihren vermittelnden 
durchaus nicht mit Allem, was unter deutſchconſer⸗ und klärenden Einfluß zu laſſen.“ Der erſte Artikel 
vativer Flagge fegelt, zuſammengehen kann. Wie enthält eine erhebliche Erweiterung des Kreiſes der 
wir ſchon neulich betonten: die nationalliberale für alle gewerblichen Arbeiter gemeinſamen Bes 
Partei wird der Hilfe conſervativer Kräfte ftimmungen, namentlich im Anſchluß an die 
pie Oe a einer compacten parlamentariſchen Einführung der Arbeitsbücher. Man hat bier 
Majoritát nicht entbehren können; aber fie wird verſucht, die vermöge freier Uebereinkunft bee 
gründeten Rechte und Pflichten der vertrag⸗ 
ſchließenden Theile gegen einſeitige Willkürhand⸗ 
lungen von Arbeitern wie von Arbeitgebern wirk⸗ 


; N fällt dieſes Moment weniger in das Gewicht, u tli 
Celegramme ber Danziger Zeitung bei denjenigen nicht, welche in enge Verbindung pan Be 


Stuttgart, 5. Jan. Der commandirende] betreffenden beftebenden oder zu creicenden Reid s- 
General Sdwargtoppen ‘ijt heute früh geftorben.| dmtern geſetzt werden follen. y nt 
a A AM, nse 

nbigung anzuſtreben ift, nehmen bie wir afte 
legraphiſche Kachrich ku er Danjiger 3 t tang. lichen Fragen felbfiredend einen abe enben 

Wien, 4. Januar. Die „Polit. Correſp.“] Platz ein. Der Reichskanzler ſteht auf dem Stande 
meldet aus Belgrad von heute, die ſerbiſche Be⸗ punkte, daß alle Bolle und Steuerfragen in erſter Linie 
völkerung von Leskovatz und deſſen Umgebung] nach den Bedürfniſſen und Intereſſen des Staates 
babe ſich gegen die Herrſchaft der Türken erhoben zu regeln find, der, über Allen ſtehend, als Repräſentaut 


: : ; : des Geſammtintereſſes Aller, die Bed i d 
und durch eine Deputation im Lager vor Niſch Öegenfäge der einzelnen eben lid 


um die Beſetzung des inſurgirten Landſtrichs nach und ausgleicht. Derartige Din 

lachen laſen,  Diejem Anfuden babe indeß vorerf aug fer Mahgabe bed. realen Biene isnt 
aus militäriſchen Gründen nicht entſprochen werden im Hinblick auf die Geſammtheit der ſtaatlichen Auf⸗ 
können. Ferner fei Zaribrod von den Serben ber} gaben und ihrer Erforderniſſe, gehandhabt werden. 


ſich niemals mit Elementen verbinden, deren Con⸗ 
ſervatismus zu dem Geiſte, in welchem das neue 
deutſche Reich gegründet wurde und allein er⸗ 


ſetzt worden, eine Verbindung der Serben mit den „Es kommt, wie geſagt, in erſter Linie auf die halten werden kann, in offenkundigem Gegenſatze famer als bisher zu ſchützen. Endlich find die 
kalßſchen Truppen bei Pirot fei aber nod nicht ala on erſt 5 ‚darauf an, ob Herr ſteht. Das Conglomerat der fog. Len el Vorſchriften ie ve a eee der 
hergeſtellt. von „Benni en Simanzuinifter und Herr vativen Partei wird an feiner inneren Hetero⸗ Gewerbeordnung auf den geſammten gewerblichen 


e ier ein, | don Forckenbeck Juſtiz miniſter, unter gleichzeitiger 
u et, ren fe ce dap e ed 
weit Erzerum gelegenen Ortſchaften Karaz und Derſelbe Correſpondert 1198 es fei von hohem 
Umudum ein Cavallerie⸗ Scharmützel ſtatt. Die Werthe, daß die 1 erate Partei bie 
ruſſiſche Cavallerie war ſehr zahlreich, die türkiſche letzte Gelegenheit, ihre Wilbeſäbigkeit zu 
Gavallerie mußte ſich nach dem auf der Straße are Ne gies el A und el 

* / un influfje eines Th els zu machen 
nad Trapezunt gelegenen Dorfe Slibja zurüdzichen. habe. „Die freiconſervative, ſowie die natio⸗ 


ar beſetzt. Es ; 4 ; 
899825 eg: vies Einer Meldung nalliberale Fraction, welche im vorliegenden 


uleiman Paſcha's von geſtern zufolge ſind die Falle als ein Ganzes gedacht werden müſſen, 
Ss Engpaß n po fe en auf innerhalb deſſen die einzelnen Richtungen einander 
Sofia zurückgegangen. Nach weiteren Nach⸗ mäßigend die Waage halten, werden die Probe zu 
richten ift die Verbindung mit Gofia durch die beſtehen haben. Die Abgeordneten dieſer Fractionen 
zulfiie Cavalerie abgeschnitten, die letzten fad auf Den Namen Bismard ge ih h auf ber 
offigiellen Depeſchen meldeten bereits, daß die Nabssken ibn suunterft igen, berubt Mandat 
Ruſſen in großer Anzahl in die Ebene von Sofia Dieſer letztere Ausſpruch ift, was bie National. 
vorgerüdt feien. liberalen betrifft, eine Dummheit. Die Berliner 
Briefe der „Polit. Corr.“ gelten vielfach als hoch 
Danzig, 5. 3 anwar. Ar nb aber ati menor Seite 1 
Das Staatsminiſterium hielt geſtern unter ihnen einen ſolchen Charakter beizulegen. Der 
Vorſitz Camphauſen's einen Miniſterrath ab, in Briefſchreiber befindet ſich im „deutſch⸗conſerva⸗ 
welchem es fid, wie man uns berichtet, um Be- tiven“ Lager, das auf die gegenwärtige Ent: 
ſchlußnahme über die Stellung der Regierung zu wickelung der Kriſis mit ziemlich ſcheelen Blicken 
den im Bundesrathe erörterten Vorlagen handelte. ſieht. In dem Briefe iſt Einzelnes zum erſten 
Der Miniſter Graf zu Eulenburg, deſſen Male an die Glocke gebracht, was in 
Verbleiben in Berlin mancherlei volitilde Aus⸗ parlamentariſchen Kreiſen ſchon lange er- 
legungen erfuhr, hat es nun, nachdem die Witzblätter zählt und geglaubt wurde, das die deutſche 
über den „Stadtreiſenden“ geſpöttelt haben, doch Preſſe aber bisher mitzuthellen zu discret war; 
vorgezogen, ſeine Abreiſe nicht länger zu verſchieben. z. B. daß der Kaiſer zwar nichts dagegen hat, 
Er iſt, wie sas iN wird . Shes Seren ». Bennigíen ein 957 10 Aran zu 
, 2 I en, er ihm aber das ihm vom Fürſten 
den fol, nach Vevay in der Schweiz abgereift, Bismart u te Minen des hig u 
von wo ſpäter die Reiſe nach > Cale fortgeſetzt dem er ſich eſonders gut qualificiren würde, nicht 
werden ſoll. Vorher wurde Graf Eulenburg vom verleihen will, weil dies Amt nicht einem Han⸗ 
Kaiſer zum Abſchied empfangen Seine Abreiſe noveraner, ſondern nur einem Beamten der alt⸗ 
war bis wie offiziöß e mee wird, durch preußiſchen ehr a o 4 2 
ie“ 3 ie „Norddeu e 5 5 
„private oi Las — — bie, rg Ende ſchlägt 0 den ite d e e Partei 8 
äßig wohl war, lei nach der über, nachdem fie dieſelbe noch vor wenigen Tag 
„Pot“ augenblicklich an einer heftigen Erkältung, mit einem ihrer gewohnten haßerfüllten Ausfälle 
welche er ſich infolge der ſchroffen Temperatur bedacht hat, einen ſehr fanften und entgesete 
wechſel der letzten Tage zuzog. Hoffentlich wird kommenden Ton an. Bei dem dieſem 3 e 
das Leiden bald gehoben, damit die noch nicht ab: | eigenthümlichen Beſtreben, ſtets mit dem in el, 
geſchloſſenen Verhandlungen nicht eine Unters! oberen Regionen herrſchenden Winde zu fea 1 
brechung erfahren. kann dies weiter nicht befremden. Auch kan erſt 
Det Berliner Correſpondent der Wiener nicht Wunder nehmen, daß die „N. A. 3. als 
offiziöſen „Pol. Corr.“ ſchreibt in der heute eine heute die Entdeckung macht, wie man auf natin; 
gegangenen Nummer über „das nahe Ende der liberaler Seite bereit fet, alle mee cht 
deutſchen Kanz lerkriſis“: reichs⸗ und ſtaatstreuen Elemente ohne Rü ed 
„Unfere feit längerer Zeit chroniſche Kanzlerkrifis auf die ſpezielle Fractionsſtellung zu el ¿ 
ſcheint fic) ihrem Ende zu nähern. Fürſt Bismarck roßen Majorität zu ſammeln. en ent⸗ 
bat es verſucht, die Grundlagen zu ſchaffen, auf welchen chiedenſten Widerſpruch aber fordert das Blatt 
eine iche Fortentwicklung der deutſchen Verhält⸗ na soe 8 behauptet, daß der Gedanke einer 
niſſe allein möglich fein dürfte, und es beftebt die Hoff, Praus, wenn e jorttät bisher nur von ihm 
zung, daß ibm der Verſuch diesmal gelingen wird. alſo geſammelten Majorität bisher! Partei 
Dick Grundlagen find von verſchiedenen Momenten reſp. von der deutſcheonſervativen 
mebr perſönlicher Natur abgeſeben: engere Ver⸗ vertreten worden fei, und wenn es den 
bindung der Reichsverwallung mit der preußi⸗ erwecken ſucht, als hätte die nationallibera ah 
ſchen, um den verſchiedenen Meidgsimtern Sia und nunmehr einen vollſtändig veränderten Stand»! N 
Bein zu v und Preußen den ibm in Beutſchland eingenommen. Die „N. A. 8.“ hat allerding 
gebiibrenden Einfluß zu ſichern, der bei der binſichtlich dor 1½ Jahren das Banner einer großen unbe⸗ 
ihrer Prärogative jo ſehr dürftigen Ausſtattung dingten Regt tei flanzt; aber die 
der Kafſerkrone ein ungleich geringerer ist, als dingten Regierungspartei aufgepflanzt; it der 
dies dem Auslande gegeniirer den Auſchein Berechtigung dazu motivirte fie national 
für 


: : iner feſten parlamen⸗ Behauptung, daß die bisherige 
ae rn e; Ab Sractionen. liberale Partei als Kryſtalliſationspunkt Air 
welche eine nationale Politik zu unterſtützen gewillt eine parlamentariſche Majorität nicht 4 
find; Werfiändigung mit dieſer Majorität auf der pehalten werden könne. Auch bie deutſ Geonſe 
a eines 15 cg hae gg wi no Partei aid bei 1 50 Gründung, . 35 

ni — Ir die fo oft be nicht eine unbedingte Regier artei, ochEntwu : 
22 Tee, ee gemährt witht oe bieſer cine den Steidstag beherrſchende Majoritit im | will die Abänderung des Titels VIL. der Gewerbe: 
ee ee ber ee Auge; aber fie el te i iel nicht mit bet ordnung und behandelt gewerbliche Arbeiter. Diefer 
. nattsnabliberalen artes fonders muausteſprochenſer Artikel zerfällt in vier Abſchnitte: Allgemeine Ver⸗ 
f Y | hältniffe; Verhältniſſe der Geſellen und Gehilfen; 
Lehrlingsverhältniſſe und Verhältniſſe der Fabrik⸗ 
arbeiter. Art. 2 ergänzt die Strafbeſtimmungen 
der Gewerbeordnung, theils durch Umwandlung 
der Geldſtrafen nach Markrechnung, theils auch 
durch Verſchärfung. Art. 3 beſtimmt das Inkraft⸗ 
treten des Geſetzes mit dem 1. Januar 1879. Die 
beigegebene Begründung regiſtrirt zunächſt die auf 
Reviſion der Gewerbeordnung bezüglichen Reſo⸗ 
lutionen und Anträge des Reichstages und betont, 
daß ſich die Revifionsarbeiten zunächſt auf dieje⸗ 
nigen Fragen beſchränken mußten, für welche theils 
das größte Bedürfniß vorhanden war, und gleichzeiig 


genität zu Grunde gehen — wie ſehr auch die 
„N. A. 3." und andere Leute ſich dagegen ed 
mogen. 

Die Ruſſen beabſichtigten, die bei Sofia ge: 
ſammelte türkiſche Armee nicht nach Oſten, ſon⸗ 
dern nach Weſten abzudrängen, damit ſie nicht zu 
rechter Zeit vor Adrianopel, wo die Hauptentſchei⸗ 
dung zu erwarten iſt, eintreffen könnte und die 
ei dort nur die Armee Suleimans und die 
verjelben zugeführten neuen, nicht ſehr zuverläſſigen 
Elemente gegen ſich hätten. Die Türken haben 
aber nur die nothwendigſte Beſatzung zurückgelaſſen 
und den Haupttheil der freilich nicht ſehr zahlreichen 
Armee nach Slatitza gezogen. Dieſer Theil wird 
alſo bei der Entſcheidung mitwirken können. 

Am Lom find die Rufen etwa 2 Meilen vor⸗ 
gerückt, beim weiteren Vorrücken fanden ſie die 
Poſitionen noch von den Türken beſetzt, die bis 
fest nur einen Theil der Schumla⸗Armee über den 
Balkan zurückgezogen haben. 

Der Großfürſt⸗Thronfolger von Ruß⸗ 
land reiſt nicht nach Petersburg zurück. Er hat 
das Commando der Ruſtſchuker Armee niedergelegt, 
weil die derſelben zunächſt zufallende Belagerung 
von Ruſtſchuk ein ziemlich langweiliges und 
undankbares Stück Arbeit iſt, das man gern der 
Sorge Totlebens überläßt. Der Thronfolger 
wird ein dankbareres Commando bei der in 
der Formation begriffenen großen Balkan⸗ 
Armee übernehmen, die ſich zum Vormarſche 
nach Rumelien und Adrianopel anſchickt. 
Die Vorrückung eines complicirten Adminiſtrations⸗ 
und Verpflegungsweſens wie das der ruffifden 
Armee, erfordert in einem an Communications⸗ 
mitteln ſo armen Lande wie Bulgarien mindeſtens 
ein Paar Wochen. Das Neujahr alten Styles, 


alſo der 12. Ned unſerer Zeitrechnung, ſoll zum 
Balkan⸗Ue dem der Hauptarmee auser- 


ſehen ſein. Nach dem Fall von Plewna iſt die 


Arbeiterſtand ausgedehnt. — Bezüglich der Ge⸗ 
ſellen und Gehilfen ſind die Bedingungen über 
den Arbeitsvertrag den Intereſſen der Berechtigten 
mehr entſprechend als bisher abgefaßt worden, um 
dem unbeſonnenen Bruche beſtehender Verpflich⸗ 
tungen entgegenzutreten. Unter Anderm wird be⸗ 
ſtimmt, daß ein Arbeitgeber, der einen Geſellen 
oder Gehilfen verleitet, vor rechtmäßiger Beendi⸗ 
gung des Contracts die Arbeit zu verlaſſen, dem 
früheren Arbeitgeber für den dadurch entſtehenden 
Schaden mit verhaftet. Ebenſo haftet ein Arbeit⸗ 
geber, der einen Geſellen oder Gehilfen annimmt 
oder behält, von dem er weiß, daß derſelbe wider⸗ 
rechtlich die Arbeit bei einem andern Arbeitgeber 
verlaſſen hat. — Bezüglich des Lehrlingsweſens 
tritt der Entwurf der herrſchenden Unſicherheit zwiſchen 
Lehrherr und Lehrling entgegen: durch eine geſetz⸗ 
liche Begünſtigung der ſchriftlichen Form des Lehr⸗ 
vertrages, durch eine genauere und den thatſäch⸗ 
lichen Verhältniſſen mehr entſprechende Beſtimmung 
der Rechte und Pflichten des Lehrherrn und des 
Lehrlings, durch eine ſtrengere ſtrafrechtliche 
Verantwortlichkeit des Lehrherrn und endlich durch 
die Möglichkeit eines raſchen und ſtrengen Ein⸗ 
ſchreitens gegen ſolche Lehrlinge, welche ſich un⸗ 
befugt den übernommenen Pflichten entziehen. — 
Der vierte Abſchnitt, über die Verhältniſſe der 
Fabrikarbeiter, befaßt ſich ausſchließlich mit 
den jugendlichen Fabrikarbeitern. Danach dürfen 
Kinder unter 12 Jahren in Fabriken nicht, und 
vor vollendetem 14. Lebensjahre nur bei einem 
regelmäßigen Schulunterricht von mindeſtens 
18 Stunden wöchentlich beſchäftigt werden. Die 
Beſchäftigung, wenn ſie täglich ſtattfindet, darf 
nicht länger als 6 Stunden und niemals länger 
als 10 Stunden dauern. Das letztere gilt auch 
von jugendlichen Fabrikarbeitern zwiſchen 14 
und 16 Jahren. Die Arbeitszeit darf nicht vor 
5% Uhr gal el beginnen und nicht fiber 
8½% Uhr Abends dauern; dabei mu 

für täglich beſchäftigte Kinder eine Pauſe von %, 
für die übrigen jugendlichen Arbeiter von 1 Stunde 
Mittags, ſowie Vormittags und Nachmittags von 
je Y Stunde eintreten, während deren eine Bes 
ſchäftigung im Fabrikbetriebe überhaupt nicht und 
der Aufenthalt in der Fabrikräumen nur bei völli 

eingeſtelltem Betriebe geſtattet iſt. An Sonn⸗ un 

Feſttagen dürfen jugendliche Arbeiter nicht bes 
ſchäftigt werden. Der Entwurf ändert folgende 
Paragraphen der Gewerbeordnung ab: 105 bis 139 
und 146 bis 150, ſowie 154. — Der zweite Ent⸗ 
wurf betrifft die Gewerbegerichte. Er bezweckt 
für die Streitigkeiten im gewerblichen Verkehr 
zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitern „eine in be⸗ 
ſonderem Maße des Vertrauens der betheiligten 
Kreiſe verſicherte und beſonders ſchleunige 
A ió de zu ſchaffen.“ Er verfolgt nament⸗ 
lich den Gedanken, daß die Entſcheidung ſolcher 
Streitigkeiten möglichſt unter der Mitwirkung von 
Standesgenoſſen der ſtreitenden Theile erfolgen 
ſoll. Der Entwurf zerfällt in drei Abſchnitte. Her 
erſte Abſchnilt (SS 1 bis 5) betrifft die Einſetzung von 
Gewerbegerichten. Die Zuſtändigkeit derſelben umfaßt 
Streitigkeiten über Antritt, Fortſetzung oder Auf⸗ 
löſung des Arbeitsverhältniſſes, über Aushän⸗ 
digung oder Inhalt des Arbeitsbuches oder 
Arbeitszeugniſſes; ſowie Streitigkeiten über 
Leiſtungen oder Entihädigungsanfprüche aus dem 
Arbeitsverhältniß. Der zweite Abſchnitt (SS 6 bis 
18) behandelt die Einrichtung der Gewerbegerichte 
und das Verfahren vor denſelben. Sie beſtehen 
aus einem Vorſitzenden, der weder Arbeitgeber 
noch Arbeiter ſein darf, und mindeſtens 4 Bei⸗ 
ſitzern und zwar 2 Arbeitgebern und 2 Arbeitern. 
Die Berufung erfolgt ant mindeſtens 1 und auf 


pa mastiven braucht. Die ganze Angriffs: 
ront des Feldzuges iſt verändert; ſtatt 
von Norden nach Süden gerichtet zu ſein, 
geht jetzt der Vormarſch in einer ausgedehnten 
Front von Pirgos bis Niſch, das heißt von 
Nordweſten gegen Südweſten vor ſich. Wenn 
dieſer Angriff in einer anderen Jahreszeit ge⸗ 
ſchehen würde, wäre er unwiderſtehlich, da dann 
der Balkan als Vertheidigungslinie nicht mehr in 
Betracht käme; mitten im Winter aber macht die 
Natur aus dem ganz unvertheidigten Balkan ein 
nicht zu unterſchätzendes Hinderniß, welches zwar 
die Türkei nicht retten dürfte, aber ihr doch Zeit 

laſſen wird, ſich noch Monate lang gegen die 
t eiſerne Umklammerung ihrer zahlreichen Feinde zu 
wehren und ihre endgiltige Erdrückung hinaus⸗ 
zuſchieben. 


Deutſchland. 

Berlin, 4. Januar. Dem Bundesrathe 
ſind, wie bereits gemeldet, die Entwürfe, 1) eines 
Geſetzes, betreffend die Abänderung der Ge⸗ 
werbeordnung; ) eines Geſetzes, betreffend die 
Gewerbegerichte vorgelegt worden. er erſte 
ch] Entwurf umfaßt 3 Artikel. Der erſte derfelben 


en und d it dieſer enger zu ver⸗ nat hae Ne N 
a hol Gas e ; a Feindſeligkeit gegen dieſelbe. und nun e, 
„Sobald dieſe Prinzipien fragen entschieden ſind, glauben, es fei dies daſſelbe Beſtreden ger rae 
— und es hat den Anſchein, als ob dies der Fall wäre — | welches heute auf nationalliberaler Seite mit ke 
find bie Berfonenfragen von minderer Bedeutung; Looſung ausgeſprochen werde: alle jene Eleme a 
eS wird nur darauf antommen, daß der rechte Maun zu Sammeln, welche das deutſche Reich zu ſtütze 
an die rechte Stelle gelangt. Die Ecnennuns des und zu ſchützen bereit find! 
Hrn, v. Bennigſen zum Minifter des Innern z. B. (luftration dieſes Widerſinns 
wäre nicht ratbſam geweſen, weil derſelbe dann nur Zur beſſeren Illustration dieſe gangs der 
wenig in ber Lage fein würde, auf den Gang der höre man nur die Sprache des Organg enden 
Reich politik irgend welchen Einfluß zu üben, ſächſiſchen Tories, ber in Dresden erſchein Miß⸗ 
und völlig numöglich müßte eine ſolche Com- „Neuen Reichszeitung“. Eine rückhaltloſere den 
bination überdem angeſichts der an maßgebendſter Stelle billigung der durch die Conferenzen des se 
— ved wea a) er Unfhauwns | Bismarck mit dem Führer der ana urch 
wer 2 ichtige Reſſort de unern nur einem 3 ; Sgeſpr o d Pr 
Manne anpuvertranen, welder, den älteren vreufifch:n | angebahnten 1 un zühmt ſich die Anſchauungen über die Art der Abänderungen 
Provinzen entftammend, wit den preußiſchen Traditionen, wird, iſt kaum de oat tpn Sache | am meiften ſich genähert haben. Der Entwurf 
der prenfifchen Verwaltungspraxis und der ererbten An“ das Blatt, für die deutſch⸗conſerva than zu verfolge nun zunächſt die folgenden Ziele: „eine 
bänglichkeit der Bewohner dieſer Landestheile an das mehr als alle feine preußiſchen Genoſſen ae nds größere Sicherung der Betheiligten gegen bie Ber: 
errſcherhaus eng verwachſen iff. Im conftitutionellen| haben, und nimmt es für ſeine ſächſiſchen a 4 5 ung der durch den Arbeitsvertrag eingegangenen 
reußen bat die Krone das Recht und die Pflicht. leute allein das Verdienſt der Gründung, b. Berne deungen, eine ſtrenge Ordnung des Lehr- 
2 dem Miniſter des Innern einen Loben deutſch⸗conſervativen Fraction in Anſpruch, angen verhältniſſes, eine Regelung der Beſchäftigung 
0 — ns era unb ee Ea für Männer, welche notoriſch in der E ven jugendlicher Arbeiter, welche den beſonderen Ver⸗ 
ebenen, Sa menen Prorinzen = Denen an politiſchen Welt nichts ärger haſſen, a ältniſſen der verſchiedenen Induſtriezweige Rech⸗ 
Hobengollern-Dynafiie nicht eine ererbte, ſondern nur Jet : d ag man hältniſſen ber nel ; 
: n Nationalliberalismus. Nicht minder } A i dmäßige Ausbildung der zur 
eine nationale Inſtitution iſt — weder beanſprucht noch = eitung“, nung trägt, eine zweckm ßig 8 
gefunden werben kann. Für bie Leitung anderer Reſſorts aus dem gehäſſigen Tone der „Kreuz⸗ , 


höchſtens 5 Jahre durch den Magiftrat, bie Ges 
meindevertretung oder den Communalverband; fie 
unterliegt der Beftátigung der höheren Verwal» 
tungsbehörde. Gegen die Entſcheidungen der Ges 
werbegerichte iſt Berufung an das Landgericht, in 
deſſen Bezirk ſie liegen, zuläſſig. Der dritte Ab⸗ 
ſchnitt (SS 19—23) umfaßt die Schlußbeſtim⸗ 
mungen. Danach findet das Geſetz u. A. keine 
Anwendung auf Streitigkeiten der Kaufleute und 
Apotheker mit ihren Arbeitern, ſowie der Vor⸗ 
ſtände der unter öffentlicher Verwaltung ſtehenden 
Betriebsanlagen mit den dort beſchäſtigten 
Arbeitern. Das Geſetz tritt wie das erſte mit dem 
1. Januar 1879 in Kraft. 

— Dem Vernehmen nach tritt Mitte nächſten 
Monats die techniſche Reichscommiſſion für Schiff⸗ 
fahrts angelegenheiten abermals in Berlin 
zuſammen. Zur Berathung ſtehen aus: das Leucht⸗ 
feuerweſen, die Navigationsſchulen und Statiſtiken 
der Seeſchifffahrt, 


: AS 


} Spiritus ꝛc. waren. Die Polizei inbibirte deshalb ben 
Verkauf und nahm den noch unverkauften Riſt der 
Wearen in Beſchlag. 


~ Bünfen-Bepeftren der Danjiger Zeitung. — 


. heute fällige Berliner Börſen⸗ 
Depelhe war beim Schluß des 
Blattes nod nicht eingetroffen. 


Hamburg, 4 Jannar. I[Getreidemarkt.] 
Wer en loco und auf Termine ruhig. — Roggen 
{eco und auf Termine ruhig. — Weizen He April 


Mai 214 Br. 213 Gd. ye Mai⸗Juni ye 1000 Rilo 
215 Br. 214 Od. — Roggen Ye April⸗Mai 152 Br., 
151 Gd., der Mai⸗Juni d 1000 Kilo 153 Br. 152 Gd. 
— Hafer ſtill. — Gerfte ſtill. — Ribot frill, 


Gd., 
anuar 11,50 Gd., Ar Auguſt⸗Dezbr. 13,50 Gd. — 
tler: Trübe. 

Bremen, 4. Jan. (Schlußbericht.) Petroleum 
Longs rr white loco 11,90, ye Febr. 12,15, 
Yu ira 12,15. 

Frankfurt a. M., 4. Jan. Effecten⸗ Societät. 
Grebitactien 174, Frangofen 212%. Galizier 206, Gold. 
rent: 62%. Feſt. 

Amſterdam, ; 
Schlußbericht.) Weizen auf Termine unverändert, yr 


ürz 820, Jer Dei — Loco Bil, auf Termine 
niedriger, ye März 185, ai 188. — Raps ver 
ai — Herbſt —. — Mitbil loco 43, Yr 


ne 
Mai 42%,, Ye Herbſt 41%. — Wetter: Trübe. 
Wien, 4. Jan (Sóluficonrfe.) Papierrente 62,90, 
Gitberrente 66,40, Oeſterreichiſche Goldrente 74,20, 
UHngariſche Goldreute 91,15, 18541} Looſe 108,20, 
18 Her Roofe 113,50, 1864er Looſe 136,00, Creditlooſe 
160,20, Ungar. Prämienlooſe 75,20, Erebitactien 205,30, 
Sromojen 251,75, Lomb. Eiſenbahn 7425, Galizier 
243,75, Raidan-Dberberg. 97,00, Pardub. —, Mort» 
w.ftb. 106,25, Eliſabethbahn 154,2, Nordbahn 1945,00, 
Yiationalbant 793,00, Türkiſche Looſe 12,75, Unionbanf 
62.0, Anglo⸗Anſtria 88,25, Dentſche Plätze 5850, 
Leudoner bo. 119,80, Pariſer bo. 47,76, Amſterdamer 
do. 95,00, Napoisous 9,58, Dukaten 5,64%, Silber. 
ceupens 103,70, Marknoten 59,1744. 
eet 4. „ 
alieniſche Rente la mbarben 
ar Were alte 9. Spt Lomb. 
fl Nuſſen de 1871 77%. bye 


rungen: 


Weizen unverändert, angekommene Ladungen feſt 
Andere Getreidearten bei ſchleppendem Geſchäft unver⸗ 
ändert. — Wetter: Gußregen. ; 

London, 3. Januar. e Totalreſerve 


12 053 000, y 334 000, Baarvorrath 
24 387 000, Borteenil 20511000, Guth. der Priv. 
22 065 000, nth. des Staates 5908000, Noten: 


_ 11340000, Regierungsſicherheit 13 378 000 


Paris. 4. Januar. (Sch ln ßbericht) 3 Rente 
12 4 Minleibe de 1872 108,30, Italieniſche 57a 
Mente 73,60, Oeſterreich. Goldrente 62%, Ungariſche 
Goldrente —, 500 h 645,00, Lombardiſche Eiſen⸗ 
bahn⸗Actien 160,00, Lombard. Prioritäten 227,00, 
Tüll ken be 1865 9,30, Türken de 1869 44,40, Türken looſe 
Credit mobilier 108, Lona. — 19%, be 
1/ $ 
854 10 Sur 465, Grebit foncier 640, nene 
Gaypter 170, Wechſel auf London 25,16%, : 
Paris, 4. Januar. Producten markt. Weizen 
ruhig, yee Jannar 82,25, 90 Februar 82,50, yee März 
April 32,50, ve März⸗Junt 32,50. Mehl ruhig, 
yu Januar 69,75, Me Februar 69,50, Ye März April 
69,50, ye März⸗Juni 69,50. Rüböl feft, der 
Januar 100,75, er Februar 100,25, yor März April 
9325, Me Mai⸗Auguft 95,50. — Spiritus matt, 
* Yannar 58,75, ye Mai⸗Auguſt 61,00. — Wetter: 
Bedeckter Himmel. : 
Antwerpen, 4 Jaunar. Detreibemartt 
(Seingberidt.) Weizen bebauptet. Roggen feft. Hafer 
weichend. Gerſte ftetig. — Petroleum markt. (Gd lube 
bericht.) Raffinictes, Type weiß, loco 30¼ bez. u. Br., 
oe Januar 80 bezahlt, 30 ¼ Br., yer Februar 30% 
Br, Ye Mürz 20% Br., Yr September 33 Br. 


iverposl, 4. Januar. [Baumwolle.] (Schluß⸗ 
ber cht). Umſat 10000 Ballen, davon für Spe 
und Frpport 1000 Ballen. Stetig, auf Zeit etwas 
billiger. 


a die Hauptſpeculationswerthe 
Ss, wen tn a da 
Memlid lebhaft um. granzolen blieben dude 

ombarden waren ganz vernachläſſigt. Die — 
Nebenbahnen verhielten ſich ziemli zubig, bo n Oeſter⸗ 


peculation |‘ 


Die Börſe eröffnete heute in einer ziemlich feften paa" N 15 Felge von Mralifatiends 


204, 210 A, fein Winter 180/1 210 A, roth milde 
129/308 217 A, glafig 127/8 2308 K, Sanbomirca 
glafig 129% 232 &, weiß 125/68 250 AM, hellbunt 
124, 1278 227, 240 K. Regulirungspreis 220, 219 A 
Auf Lieferung in matter Stimmung der April⸗Mai 
221 . Br., 218 M Gd,, Yr Mai⸗Juni 222 M bez. 
Roggen andauernd geſchäftslos und nur in den 
ſchweren Gewichten zu ziemlich letzten Preiſen an 
Conſumenten zu placiren, ordinäre Waare ſchwer und 
nur zu billigeren Preiſen verkäuflich; ruſſiſch 114, 116, 
1228 118, 120, 130 K., inländiſcher und unterpolniſcher 
124, 126, 1288 134, 139, 141 K. Regulirungspreis] A b 
130, 129 M. Auf Lieferung ohne Handel, un erpolniſcher 
der April⸗Mai 141 Br., Mai⸗Juni 140 Gd. — Gr ße 
Gerſte 108, 113, 1148 158, 167, 168 A, kleine 102, Viehmarkt. 
1068, 142, 146 &, ruſſiſche 103, 109%, 135. 145 K,]. Berlin, 4. Januar. Zum Verkauf ſtanden: 1281 
ruſſiſche Futtergerſte 123, 125, 130 & — Ruſſiſcher Rinder, 4777 Schweine, 1002 Kälber und 2606 
Dafer nach Qualität 95-120 k. — Mittel.] Hammel. Die bentige Zutrifft war in Anbetracht. daß 
Erbſen 134 M — Futter⸗Erbſen 120 A — RNuſſiſche am Montag ſchon wieder ein großer Markt ſtattfindet, 
Mittel Erbfen 129 l. — Ruſiſiſche re 110 | iu allen Branchen viel zu groß. Das Geſchäft war in 


Petersburg, 4. Januar. PBrobuctenmartt. 
sa a = 18 255 y 14,75. “aoe loco ng 
ater loco 4,75. Hanf loco —. Leinſaat (9 Bud. 
loco . — = ee 3 ' N ; 
empor?, 3. Jak. (Schlußceurſe.) Wechſel an 
London in Gold 4 D. 82 C., Goldagio 2%, joy Per 
Sk. fund. 105%, 9x0 Bonds Ye 1887 105%, Erie 
bahn 814, Central⸗Pacific 1044, Newyork Gentrals 
bahn 105. — Waarendericht. Baumwolle in New: 
ort 114%, bo. in New⸗ Orleans 10%. Petroleum in 
ewyork 12%, do. in Philadelphia 12¼, Mehl 5 D. 
40 C., Rother Winterweizen 1 D. 45 C., Mai 
(old mixed) 64 C. Zucker (fair refining Muscovados) 
7%, Kaffee (Rio) 17%, Schmalz (Marke Wilcox) 
%, Speck (fort clair) 6% C. Getreidefracht 614, 


Janziger Börfe, 
Amtliche Notirungen am 5. Januar. 
Weizen loco flan u. niedriger, Yr Tonne von 2000 & 
fem@lafig u. weiß 130-1548 440 260 A Br.) 


focs 29 A, Ye Jan. 26,5—26,6 K, vr Jau - Febr. 26,5. 
bez, Je od 26,5 K bez., = — 
bez. — Oelſaaten e 1000 Silo, Winter⸗Raps 310 
—330 A, Winter⸗Rübſen 310—325 4 — Weizen⸗ 


zumal nur das Noth⸗ 


doch bunt . 128-1318 280-245 A Br. A. — Die dieswöchentliche Spiritus. Zufubr, aus circa | Folge deſſen im Allgemeinen, 

dellbunt 127.180 f 225-240 A Br. 50 C00 Liter beltebead wane zu 47 4 ck 100 Liter] wendigfte von den bifigen Schlüchtern gekauft wurde, 

sunt . 125-1288 215-225 A Br. 176-243 [a 109 5c verkauft. Auf Lieferung Ye Yanuar Februar | Der Export aber uur ein geringer war, ſehr laugſam 

eth 120-1848 200-225 K Br. 4 bes. 46% M Br., 46% M Gd. und flan. Eine Ausnahme hiervon machte Rindvieb 

orbinair 105 1308 170-200 A Br. I. Qual. welches nur wenig vertreten war, daſſelbe 
123-130 — Productenmärkte. wurde mit 68 & ziemlich ſchnell abgenommen, “ 


calf ch roth 4 
aid ordinair 115-1258 — A Br. 
Regulirungspreis 126% bunt lieferbar 218 A 
Auf Leerung 12628, bunt ye April⸗Mai 221 & 
Br., 218 K. Gd., Fe Mai-Juni 222 M Br. 
toggen loco ftill, Ye Tonne von 2000 8 
Juländiſcher und unterpolniſcher 131— 138 A 
Reg N pag Na 129 A 
at Lizſerun; "me pril » Mai unterpolni 
141 A Br, 1404 Ob, ye Mel Jun do. 


Hom dbeiete, ritlerſchaftiiche 8230 Gd, Ay do. do 


in Poſten von 5000 Liter unt darüber 
5.00 Gd., do. do. 101,10 Br. bezablt anuar 48 ¾ «il Y, 1 
Hae Bocveherami sır Suclmana lane pet 9 6 Nite bo . br, A 2 a ue 
A Br., 52 1 Gd 5 etter: tr 


Wind: e. 
Der Eisſtand auf der Weichſel iſt unverändert. 


Meteorslogiſche Pepeſche vom 4. Jana. 


8 Uhr Morgens. 
Barometer. Wind. 


Danzig, deu 5 Yannar 1878 
Betreiber Bdrfe. Wetter: ſchöne klare, aber 
ganz milde Luft. Wind: Nordweſt. ; 
Weizen loco ift am bentigen Markt in durchweg! 


Hauer Stimmung geweſen. Verktzufe haben im Aus“ Frübjahr —. — Mii o. 
Wetter. Temp. G Bem. 


land geftern nicht gemacht werden können, in Folge deſſen] 7175 K, ose u- Pai ö al : 
unfere Exporteure heute wenig Veranlaſſung hatten, 47,20 ks „„ An te ln Aberdeen . 764,5 NO leicht bed. 5.000 
Ankäufe zu machen. Neuerdings mußten heutige Breife | . — Betroleum ser Januar 13:10 4 Y Eopenhagen .| 760,8| SWW leicht Nebel 34 
am 2 4 er Tonne ‚wachgeben und ift bezahlt für Berlin, 4 Jaunar. [Originalberiat v. E Faltin] tockholm 754,1 W mäßig bed 6 
Sommer zum Theil beiegt 126—1298 202 175 209 A,| Die Stimmung an unſerem deutigen Markte war ang aparanba . . 740.4 W mäßig wolken! — 5.2 
„auſpitzig 118/208 190 K., bunt beſetzt ea tt Bi) AL, verſchiedenen Urſchen für alle Artikel eine matte. Auf ee e r 
sunt und bellfarbig + Auswuchs oF 1 bn Weigen wirkte die freundlicher ausſehende Politik und Zune ++ 2.0 8 i i rs us 
ue 1 rn 232 et 1 oe u. das dadurch bervorgerufene Angebot bei fehlender Kauf, — ee = Fi ae Nebel 1000 
Haſig 129— 289 4 er Tonne, u Tl (nit abſchwächend und brachte Termine in abermals] Heber cone lacht bed 103 
uſſiſchen Weizen feblt Kanfluft und ift im 9 bi ten weichende Richtung. Der Umftand, daß bei eintreten- elber 40 88 leche bed. 4.9 
Preisverhältniß bezahlt für abfallend beſetzt 11 175, dent Frieden unferen Märkten eine Menge der in den ylt eN a % 1218 W chwach Nebel 9 ‘ 
180, 185 A, bellroth 119/208 201, 202 A. A hirta ruſſiſchen Grenzbezirken aufgeſtapelten Vorräthe suger mbur oy, 845 ERD ſchwach — 24 ) 
126/76, 202 A, Winter. 1248 202, 204 A, fein führt werden dürfte, verſcheucht jede Kaufluft und if Neufahrwaler | 765.8 | SW e eb 11 
Winters alafig 1278 207 A, Victoria 1308 215 A, auch wohl bie Veranlafiung, daß die Dezemberhauſſe mit ple peg he 7648 | SSW ft in : bed 0.0 
rothbunt 1268 216 K., bellbunt 125—128% 222 bis der abgenommenen Kündigungswaare abgebend auftritt 75 765.0 S licht Regen 1.7 
225 Ji ye To Termine geſchüftslos, April⸗Mai 221 und nahe Termine verkauft, wenn gleich dieſes bei der vefelb . . . 765,0 660 mi ig bebe 25 
& Br. 218 A Ob, Mai⸗Juni 222 4 Br. Regur | abfoluten Kaufluft nur zu weichenden Preiſen möglich | Karl 17676 mit Duaft 08 
icungspreis 218 A 4 klei iſt. Loco etwas feſter. — Roggen loco ſchwächer ¿unes | Wiesbaben . | 767.4 i bed 1.0 

Roggen loco unverändert bei kleiner Zufuhr, in⸗ führt, blieb unverändert, dagegen konnten Termine bei] gaffel 766,7 GSW frifd bed. 13 
ländiſcher und unterpoln. wurde 1218 mit 132 AL einigem Angebot fic) nicht voll behaupten. — Rüböl en 766,9 60 wach beb.— 
1258 188 &. ruſſiſch. 1068 mit 110, 1148 120, 1198 | faſt ibatsles aber in gedrückter 1, | Beipsig 768416 m woltia | 08 
127 A ye Tonne ber, Termine obne Handel, unter — Spiritns bei reichlichem Loco + Angebot af Merlin... . 7667| 8 leicht wolkig 2 
et 8 9 pe K pr Ei Termine matter. — ait ie fi, es etwas] Wien 7708 — fil Rebel |— 25 

. ES matter. — oggenme au un niedriger. — i i — 

au, große nicht verkauft, kleine mit Geruch 105/68 | Weizen v 1000 Klo. gekünd. 5000 Ctr., Kündigung‘. ger O he mee} aa 141% 


) See rabig. ) Geegang mäßig. ) Seegang 
tig. I. Ha, ee” cues 
* an eher Nebel. 9) Rache ten. 


unftig. 

Der Luſtdruc iſt nur in Schottland geſtiegen, 
fonft allgemein gefallen, beſonders ſtark im Nordoffen 
wo ein tiefes Minimum in Lappland ſich zeigt. An 
in Sild⸗England ift der Druck verhaltnipmasig, fo daß 
im Norden der britiſchen Inſeln ſchwache nerdhſtliche 
Winde mit Abkühlung eingetreten und die ſüdweſtlichen 
Winde an der deutſchen Küſte, beſonders aber in der 
öſtlichen Oſtſee aufgefriſcht ſind, mit ſteigender Tem⸗ 
are und Thanwetter bis Memel. In Polen hingegen 
at der Froſt zugenommen und bei fortbanernb ruhigem⸗ 
Wetter iſt im mittleren Deutſchland der Himmel theil 
weiſe aufgeklärt. 

Deutſche Seewarte. 


Meteorologiſche Hesbachtunaen. 


nuar — 


* 
ls und 2 — 4 ab Bahn bez., gelb 
a me 
bez., „t April⸗Mai 208% —208 K bez., Yor Mai Juni 


eher und mär! 
& bez. 


ral öpreid — A, loco 132—151 & nech Qualität 

über mäßiges Froſtwetter, 12 f 

zam sane schert hat 
ahrwaſſer erſchwerte. . 

—.— Zu Anfange der Woche liefen vom Auslande 


aoch manche erfreuliche Nachrichten über geglückte Bers Au bez., Ye Juni⸗Juli 142% 


3 yr 100 Silo mit Faß, 
84 7 — Ctr, Kündigungspreis — A, loco mit 
Haß 72,5 M, loco ohne fraß 70,8 4, yr Januar 70,8 
m Gd., ze Sannar » Februar 70,8 A Gd., ye Febr.» 

är! — A, Se April⸗Mai 71—70,8—70,9 K bez. Ye 
Mai⸗Juni 70,8—71 & bez. — Spiritus ove 10 GOL PR wit 
Kündigungspreis 49,1 A, 


; 8 bier auch theilweiſe gelungen it, Faß, gekündigt 20 000 Liter - 
ge . ſich in die billigeren Wer ei „Naunar 49,2—49,1 4 bez, Y. Jau.⸗Febr. 49.2— 8 = land in | Kyeemometer PN 
fügen. Bezahlt wurde roth | 49,4 K bez., yer April Mai 51.5518 & bez. e Mai E Elgar, Sinien | tm Merten. id umd Wetter, 


Juni 51,7 51.5 K bez., Yer Juni, Juli 52.5 K bez, Du 
Juli Hug. 58,7--58,5. bes, Leun ent 54,4 A bo, 
loco ohne Faß 48,6 & bez. — Betrolomm 9 106 Ki 

1338 289, 239 M, ruſſiſch roth 122, 124, 1978 201,1 wit Faß, gekündigt — Gtr., Kündigungspreis — A, 


Berliner Fondsbörſe vom 4, Januar 1878. 


ahn und Galizier, letter konnten] günſtig und erzielten dieſelben meiſt ſämmtlich Course 
erböhungen. Beſonders bevorzugt zeigten ſich Ungariide 

oldrente und Ungariſche Schakiceine. ufflſche 
Werthe behauptet. Preußiſche und andere deutſche 
Staatspapiere unverändert ſtill. Eiſenbahn⸗Prioritäten 
trugen ſämmtlich eine ſehr feſte Phyſiognomie und 
blieben auch nicht ganz unbelebt. Auf dem Eiſenbahn⸗ 


., flau, bedeckt. 
NW. gang leicht, wolkig. 


4 4 831,89 ES 13 
N., flau, wolkig. 


5 8 888,24 | + 1,0 
12] 337,96 | + 18 


actienmarkt waltet die feſte Haltung vor, ob 

Umjége beldránft blieben. Fir bie cocino 

Speculationsdeviſen zeigte ſich ziemlich gute Kanfluft. 

Bankactien ee, aber 10 ces teh Subufiries 

papiere meift ganz unbelebt. t “ 

läffigt und Peg teh y un 
+ Binjen vom Staate garantirt. 


gen : : 3 ür 

erkänfen ihre böchſte Notiz nicht voll behaupten. F 
die pos Speculutionseffecten war bie St mmung 
ebenfalls recht günſtig und kamen Disconto⸗Commandit⸗ 
Wntheile und Laura-Actien höher zur Notiz. Für aus, 
wärtige Staatsanleihen war die Stimmung recht 


— — — rr iv. 1876 Diw. 167 
Dent Pfaubbr. aesient.setet |B | 60,25 | mectimpambnes 166 1 Tegan 114,801 9%) be. be, elbe | 6 | 62 | Disc. -Gommanr.) 10 | 4 | Berg» u. HidttenBelellf 
paren See | mw. Sti. PEE bo ple ie Y 3 o ee 18,25 : Anger. Norbonb. 5 | 53,80 | Sewawr. Schuſter[ 1 0 Dortm. Union Bgd Ser 
— erg eee 2. 10 vo. Präm.-M. 1866 5 145,0] veetapersatagd. | 74,501 Bia] i 8 — 4 | Lungar. Oban 5 | 52,10] Int. O | — e OS 86. 410) 0 
| ws. Gtostswni. [4 | 94,75] Ber dn, re. 5 100 e ven 1966 | 5 [141,90 | wectinestettin | 106,20 | 8%/10] Serben ge ane) 39,25 3% wine | 5 [70 [Adninsb. Mer. 5% | einten gur. 65,50 | 2 
Strats -EbuDid. 3 5 5 0 Bor. ard d. 5 70,75 | bret. e .-M5d. 58,80 5 — | 1 10 | ¢@part-tyow rl. | 6 | 82,10 Reining. Grevitb. | 70,50 2 erg, Zink 16,60! — 
dr. Brüm-M 1886 314,25 de. do: 45 Bi ees Genteal pot | B | 74,25 | Köln- Minden 84,90] BY] wreh-Braicts 32,401 0 | arursmatartom | $ | 81,50 | Rorodeuti@eBant 183 8 ae: 3 79,50 — 
Deutſche Reich-. Rinne 25 5 — Ruf: of.@chaguol. & | 74,80] erf. ArRempen — 0 Bret - Riew 52 0 kaurgt-Klew 5 | 90,40 5 = 1% Bictorianitte 8.20 ES 
Bso. 6 -Bryr. | 4 94,80] Dari. Duy.PIODY. * 106 —.— en. B | 62,90] de. Gt-Py | — © | Gatisier 103,25 7 | ¿mroscosrjajan | 5 | 97,90 Lai nti » pe „90 8 Wedhiel-Courd b. 4. Jan 
Dñpreuh Boss. iy peso Bonn, gua = ——— 4 en Qall eEoran-Bnd, er 80 - en 43,40) 6 | +Mosco-Emolcnst - as ieh RG 116,50 9% 8 0 24.8 1160.95 
vo 2 u. IV. 0144| 92, : > 6 100,6 do. St - Pr. | 1 Ktonpr. Muda] 48,90 5 | sybinge Bologeye Erd. Sa 2 - 
- > 182.75 m. em — 4 91 |Mmerit. 1 2 1 02.10 Hannover -Altenbel] 11,50 © | guttió-Simburgr | 17,10) 0 | sotjajaneRostow 1 near 178 9 Lenden ze 20040 
Komm. Pfandbs. H * Stett. Nat. Hyp. 15 91,75] ®- 825 Giant 7 105,20] do. St. Pr. 4,901 0 [ Oegßer.-Fran; St. — Bio} 4aBaridoau-Bereny.| 5 50] Sant a bl, o e a ser — — 
ae. 01 0 i € po pr € 103,10 Karkiſc⸗Boſen 16 O Ir vo. Nordens. | 178 ——_— oa wala 5 | peri ar, 
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51656 140 L. fen. 4000 Lig arabe polnild | 137/60, 237/32 168 75 A de, Sannar 12 A Br, | dandel wer mittelmäßig qu 36-85 3 Ye 1 Schack, 
130 &, Futter 120 4 e Gerſe = er — 47 17 182% A Gd. — gewicht. 
: . Ñ ; erfte to große 137, 148,50, 154,25, A » 
De — ra ye 10 K (Original Tara) ab Neu: 132,75, 134,25 K. bez., kleine 125,75, ruff. 115,60, 117 A Neufahrwaſ rg Wind WSW 
Steinkohlen loco Ye 3000 Kill gr. ab Nenfobr in! bez, afer zu 1000 Silo, ſchwarz 112 K bez. — Angekommen: Thorwaldſen (SD.). Harboe, 
Waggonladungen, boppelt gefiebte a 194 12805 A Sa — — 13125, 150 0. 122 1 bg. Ropenbagen, leer. „, E; : 
ar ee er 4 — "Bohnen eg sae 1065 15 ‘eee bez. „ Viatka (SD.), Jackſon, London, Ger 
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— — _ A e ee 


Greireligióle Gemelade. Erlanger Ezportbler, 18 Fl. 3 Mark, 


Sonntag, den 6. Januar, Vormitt. 10 thr 


Pommersche Hypotheken-Actien-Bank. 


im Gewerbehauſe, Predigt Hr. Prediger Bei der heutigen Auslooſung unſerer unkündbaren Hypotheken⸗Briefe wurden Ki 
Röckne EEE : = laut notariellem Protokoll folgende Nummern gezogen: Malzbier 25 FI. 3 Mark. | 
Die lückliche Entbindung meiner lieben Frau 1 44 2 Hypothekenbriefe zweiter Emiſſion: 2528 Robert Kriiger, Uundegasse 34. 

A. No. 694. . 


B. à 1500 
„ C. 5 600 K. No. 551 757 838 1186, 
„D. & 300 K. No. 564 627 1345, 
„ E. à 150 M No. 599 900. 
2) 5% Hypothekenbriefe vierter Emiſſion: 
3000 A. No. 502. 
» B 500 K. No. 2695 4372 4373 4987. 
„ C. à 600 A. No. 7226 7430 7774 7831. 
» D 300 . No. 6314 15048 15215 15947 16347 16384 16385 16453 
16479 17178 17419 17554 18335 18361 18520 18906 
19205 19914. 
„ E. á 150 K. No. 4033 4270 4283 4781. : E 
Die Auszahlung vorftebender Nummern findet am 1. Juli 1878 mit einem Zuſchlage 
von 10% zum Nennwerthe an unſerer biefigen Kaſſe, ſowie in Danzig bei Herren 


Lina geb. Lehre von einem Mädchen 

zeige hierdurch ergebenſt au. (2683 
Pr. Mark, den 3. Jannar 1878. 

R. Eielefelat. 


Geſchnittene Baupötzer Kaufmänniſcher Verein. 


in allen Dimenſionen und paſſenden Längen, i ben 9 d i i 

jot tio V Dielen ee ehe Mit 

ino billig Fi Bücherausgabe findet nicht ftatt, dagegen 

_ 3. C. Sulewski, Feldweg Nr. I. wird dringend gebeten, die aus der Bb io⸗ 

Peine: bedeutenden Vorrath an thek entliehenen Bücher behufs Uebergabe 
Kiefern Bauholz, Buchen Schirr- derſelben zurückzugeben. 267 

holz, ſowie verſchiedenes Klafter, Holz — ek 

offerire ich zum täglichen Verkauf in der A pel a 

— eg re bash ak kalen g, d. 7. Jan. c. in den oberen Los 

ar n n ite 8 5 | 

bern puchen oben 4 Meter u. 18,10 Friet derm Lütke, Heil, Geiftgaffe. 
buchen Knüppel 4 „ „ 14,10 riedrich-Wilhelm- 


Den heute früh 1 Uhr, im beinahe 
vollendeten 38. Lebensjahre, an der 
Lungenentzündung erfolgten Tod meines 
geliebten Mannes, des Kaufmanns 


Robert Werwein 
eige ich hiermit, um ſtille Theilnahme 
büttend, tief betrübt an. 
Danzig, den 5. Januar 1878. 


Rosalie Werwein. Baum & Liepmann ftatt. z kiefern Kloben 4 „ „ 14,10 
Am 1. Par 1878 hört die Verzinſung auf. tiefern Knüppel |, „ 10,10 S C h il tz en h aus 
a EEE Er E E TEE öslin, den 29. December 1877. buchen Reiſerh. 4 , 9,10 S ® 
$ un 11 Lk — ae fanfter Die Hau y A Direc tion Stobben en ig onntag, den 6. Januar. 
od die langen, ſchweren Leiden meiner = x ? 1. oe 
theuren Frau, es geliebten Tochter, (2662 | wie Bau: u. ESTA möglichſt billig Großes 


unſerer guten Mutter 


Jeannette Bossart 
geb. Laurens, 
welches wir tiefbetrübt ſtatt jeder beſonderen 
Meldung anzeigen. 

: Die Hinterbliebenen. 
Danzig, d. 4. Januar 1878. (2699 
Todes-Wngzeige. 

Heute Naht 1 Whr endete ein fanfter 
Tod, nach 8 tágigem ſchwerem Leiden das 
Leben meines lieben guten Mannes des 
Kaufmanns und Brauerei ⸗Beſitzers Achill 
Adalbert Fiſcher im 51. Lebensjahre, 
welches ich ſtatt jeder beſonderen Meldung 
allen lieben Verwandten und Bekannten 
anzeige. 


Königlich Schwediſches 4%, procent. fundirtes 
Staats⸗Anlehen vom Jahre 1875. 


Emiſſion von 7000200 Deutſche Reichsmark in 


4", procent, verzinslichen Obligationen. 

Nach Beſchluß des reichsſtändigen Reichsſchulden⸗Comtoirs in Stockholm, ſoll mit 
Genehmigung Sr. Majeſtät des Königs, der Betrag von Deutſchen Reichsmark 7000200 
in zu 41 Procent verzinslichen Obligationen und eingetheilt in Stücke zu 300, 600, 1500 
und 3060 Reichsmark, auf den Inhaber lautend ausgegeben werden. 

Die Rückzahlung erfolgt binnen 60 Jahren, al pari, und zwar ard Fasloofung 
nach dem den Obligationen beigedruckten Tilgungsplan. Die ausgelooſten Obligationen, 
ſowie die Coupons, find nach Wahl des Beſitzers in Frankfurt a./ M., Hamburg oder 
Berlin bei den auf den Coupons bezeichucten Stellen zahlbar. 

Die Subfeription auf obige 7000 200 deutſche Reichsmark findet ſtatt am 7. und 
8. Januar und bleibt Reduction vorbehalten. 


82065) 3. €. Sulewski. 

Dampf-Maſchnen: CONCERT 

Preto ze ODE gr eso e 
W. Wirthschaft, mm 8 


2566) Gr, Gerbergaffe 6. Fri “ah Wi : 
Prima Maſchinenkohlen, in 


zur Ofenbeisung vorzüglich geeignet, empfiehlt 
france Haus b 5 * ½ Laſten zu Den 12. Jannar 


i ö 
billigſten Breifen. AR 3 großer Maskenball. 
2625) Ankerſchmiedegaſſe 17. 


Ratten, Vie, moter Bee! Stadt- Theater. 


Clara Fischer Der Subſeriptionspreis iſt auf 97½ Deutſche Reichsmark für je 100 jährt ; 85 ies | ~ 
geb. Kupfer, Deutſche Reichsmark feſtgeſetzt. Stückzinſen werden extra berechnet. Y e a cr 8 Pose ad “ih ia erſten Maler is e Ab. No, 5. 
Alt Schottland, 5. Jan. 1878. (2657 en, ber ubleription, 5 10 Brocent in 1 — garantirien, a den 55 — wan] J. Dreyling, k k app. Kammer. Tiſchlerg 31 tudent. FLuſtſpiel in 8 Men ger 
4 ran a. M., Berlin oder Hamburg notirten Effecten oder in Baar zu binterlegen. | r ES oe RE Zs 18 55 e on 
eſtern Abend 10% Uhr entichlie ter 9 ition wird di i ; {de in CS L f Cuno Wohlfarth. Vorher: Perens | 
G ew au ee tale Nach erfolgter Repartition wird die Cantion zurückgegeben, reſp. fofern fold) Stellengeſuch. gegen Schtvieger mütter. Suhre ) 


Baar geleiftet ift, verrechnen. A ur! fad 3 

VCC area me et Sa See a 
zu geſchehen: Confections » Gefchäft, wozu felber ſich Dr. Faftenvath. on 
beſtens eignet, eine Lehrlingsſtelle von Montag, den 7. Januar. (5. Abonn. Ro.) 
A geſucht. Adr. werden unter 2660 Tannhänfer. Große Oper in 3 N 
ENE ES ER von Richard Wagner. 
3 ——————dienſtag, d. 8. Januar (5. Abonn. No, 7) 
ora. Sáaulpiel in 5 Acten von 

$ — t i pu. 

Für meine Schirm⸗ Ni 5, Stag nnen susp) 

für Frl. mann un 8 
fabrik ſuche ich eine e 

‘7 Große Oper in 
auſtänd. junge Dame Beans, 1 cien von 
: 7 tag, den 10. Januar (5. 

A als erſte Verkäuferin. Pla a orale, Beeler eee) 


bre. 


: Vorkenn tu. j n di efem | 6 in 3 e e Bohrmann⸗ 
Fach find erwünſcht. teren berge Gro oes Y) 


theurer Fritz im Alter von 4 Jahren. 
Dieſe ſchmerzliche Nachricht unſern 
| Freunden und Bekannten, ſtatt jeder bes 


e 


60 Procent am 20. Januar, 


Die Abnahme der Stücke hat bei denjenigen Stellen zu geſchehen, bei denen bie 
Subſeription erfolgte. ; 
Zeichnungen auf obige Emiſſion nimmt bie 


Danziger Privat⸗Actien⸗ Bank 


ſondern Meldung, um ſtille Theilnahme 
bittend. (2665 
Biſſau, den 3. Januar 1878. 
E. Ulrich und Frau. 


PIE bevorſtehenden Quartalwechſel empfehle 


ich ok zur ie e von Abon⸗ 
nements au ſämmtli e erſcheinenden 


Zeitschriften 


des Jus und Auslandes. 

L. Saunier's, 1 ng 

1011) A. Scheinert in Danzig. 
Vorbereitungsſtufe 


toftenfrei entgegen, 


. 


Fuhrgeſchäſt 


8 4 ; „ von A Kara : 3 Acten von Felix Romani Muſik von 
des St.Marien à capella- | Carl Goldweid a» Carl Schultz, Aue e e, as. sca, 
Kirchenchores. 28688) anzig. Hugo Müller 


Holzgaſſe No. 23, 

empfiehlt fein neu eingerichtetes Leichenfuhr⸗ 
werk, beſtebend in neuen, reich Decorirten 
hohen, niedrigen und Kinder⸗Leichenwa. 
gen und niedrigen, bequemen und ele- 
ganten Berliner Trauerkutſchen zu den 
ſolideſten Preiſen. 

NB. Wir bemerken noch, daß unſer Leichen⸗ 


2 Sonnabend, den 12. Januar. (Abomn. * 

E TE de abe, Preisen: C nen, 

a Site rep 9 a Bib, Behr. — Trauerſpiel in 5 Acten von Götze. 

e Auſt. f. . enſton eſſe 5 

Mk. 3040.000 werden Wilhelm-Thoater, 
+ auf ländliche und Sonntag, ben 6. Januar 1878; } 


tope 
e cere] pumorififige Vorfellung 


und Herren im Gefange genfigend vorbereitet 

und ausgebildet. Für 

Unterricht Mittwoch und Sonnabend von 

5-6 — 5 Nachm., für Herren Montag und 
tag Abends von 8—9 Uhr ſtatt. 


Donner 


non Be Biol , Sa Mitte |e in eg 
Ich wohne jest bei Fraulein befindlichen Leichenfuhrgeſchäft in Ver⸗ ba, | 10-12 Uhr Vormittags. Preisdingungen! Gaſſſpiel des weltberühmten Profeffor 
osaok, pag 75 bindung fteht und Beſtellungen nur in unferem ajerfäbrt man daſelbſt varterre im aereas 8 ir. — a ; 
F 5 prnl 3 einer ne am 
Alma Titius danton. Holzgaſſe No. 23, entgegengenommen werben. Geſucht wird April d. J. (3 Geren) beftehenden Künfiler-Oefellieaft 


leine gefunde herrſchaftliche Auftreten ber drei Komiker Herren 
2 8 45 ia ar aur rn, u, Bcandesti, Otto und Sirihberg, 
Mädchengelaß u. ſ. w. in auter 8 e W 


Carl Goldweid und Carl Schultz, 


Comtoir Holzgaſſe 23. 


Lehrerin der engl., franz. u ital. Sprache 


Bierluftdruok- 


“wore ner nu ETF Gegend. Auftreten d. dentſch. Chanfonnettenfängeri 
Apparate, er drefien werden unter 2635 in der Exp. rl. schön, Alte und ne 8 
Durch Anlage einer Klempnerei mit dieſer Zeitung erbeten. Auftreten der frauzöſiſchen Chanfonmette 


Maſchinen neueſter Conſtruction, bin ich 
heute in der Lage 


Bierlufidruck⸗Apparate 


jedem Preiſe herzuſtellen und werde ich 
2 Conecurrenz die Spitze bieten. 

Alte auch von mir nicht aufgeſtellte 
Apparate werden ſauber und billigſt reparirt. 

Schon über 400 große Apparate in 


Thätigkeit. 5 (2606 
Emil A. Baus, 


Mile. Nydia de Bleiken, 
ASAS NA fowie der englischen Chantenfe 
2 gu Beförderung der Schüler nach iss Lena le Blank, 
Jentan ftehen unſere Wagen Auftreten der beliebten Opernſängerin 
Morgen Sonntag, den 6. Jan. Frl. Masotta. 
5 Uhr Ahends vor unferer Wohnung Gaſtſpiel der franzöſiſchen Ducttiftinnen 
Vorſt. Graben Nro. 2 bereit. Seeurs Peretti de la Croix. 


Wwe Goldweid Nachfolger Kaſſenöffnung: Sonntag 4 Uhr, 
5 Uhr, Wochentags 6% Uhr, Anfang 74 in? 


1K Montag, den 7. Januar 1878: 


werde ich zu Weslinken, bei dem Gaſthausbeſitzer Herrn George Stamm, an den Meiſt⸗ 
bietenden verkaufen: CORRE RET Große 


Gr. Gerbergaſſe 7. 4 gute Arbeitspferde. 2 hochtragd. Werder⸗Kühe, 1 ſchw. Mutterſchaf, 8 7 5 in! 
Reparaturwerkſtatt Lee or, der, 1 propos Dania gut gewonnenes Sub: und Danziger Geſang Verein A Extra - DN ellung a 
orhen, ca. 10 Schock Roggen» und Gerſten⸗Maſchinenſtroh, 1 gr. Partie polniſche im städtischen Gymnasium Auftreten bes ämmitlikh oem za führten 
III. Damm 17. Strohmatten (für Gärtner paſſend), 1 Quantum Gypsro 781 nantum W. Montag 7 Uhr Abends. n 0 
und Roggen (als Pferdes und Schweinefutter), ca 12 Schock Büggenverdeckdielen, eee NB. Einem geehrten Publikum die er, 


Wildſchweine, Rehe, 
Haſen offerirt die Wild⸗ 
Handlung Trinitatis ⸗ 
Kirchengaſſe Nro. 8. 


Masken ⸗ Garderoben, 


Dominss n. Mönchskutten, 


Geſichts⸗Larven 


und Cotillon» Orden empfiehlt 


= 6 EE , nzeige aß dieſe vo 
Büggenwrangen, ca. 50 Stück Büggenbacken, 1 große Partie Bohnenftaugen, Müller’s Bites: pecan 1 “te — 
. R n : j <4 irt find. 
ca. 10 Schock eichene, birkene, roth: und weißbuchene Schricken (für Stellmacher C 7 engagirt uud . 
geeignet), ca. 10 Schock Potſchinen, 1 Partie poln. Mauerlatten, 1 Partie ganze oncert Salon Albertvereins Lotterie in 4 e 
39 auptgewinn 30 000 . Ziehung 11. 
Breltgaſſe $ Boas Soofe a 5 K., Pro pekte arati 
Heute ſowie folgende Abende Concert und | gesbhel - Lehrerinnen- Seminar. x 
Geſangs⸗Vorträge meiner neu engagirten Gee Ziehung 12 März, Loofe à 3 K, 
ſellſchaft. Erſtes Auftreten der beit renom⸗ Schleswig⸗Holſteiner Lotterie, 2. Claſſe 
mirteſten Duettiften, ſowie Geſangs⸗ und Ziehung 16. Januar, Looſe a K 2. 25 3, 
Charakterkomikers Herru Reimann u. Frau, Dombau⸗Lotterie, Ziehung 10. Jaunar 
des Negerſängers und Tambourin⸗Schlägers Loofe a 8 ef. 50 2, nur nod) im ges 
Mr. Dinglas, der Opernſängerin Fräulein ringer Zahl, bei 
Moſer, der Chanſonnetten Frl. Luna Hertel h. Bertling, Gerberg. 2 


1 gr A r 
Anf unto der Herren Käufer können die Hölzer bis zum Eintritt der beſſeren 


2 p den mir bekannten Käufern bei der Auction anzeigen. (2621 lene Wenzel, L D , 
2697) Louis Windorf, J Breitgaſſe 4. ogro Men 2005 sale Det Bertauf der Dombante — 
Masten: Garderobe V A UKH AL I. == Cafe Royal g |Eugen. J. 8. Aliſt. Grab, 78. 
für amen u. Herren empf. 7 6. Br it a e 66 A O Ten en, 

ſeliden Breifen, Km Bal. Langgarten 31 (früher Selonke,) Re fein peta entfprechendes H 0 Í e l 


N t 1. Ranges dem bochgeehrten 
Pahl tum zun gefalligen Beſuche. (2693 de St. Peter sbur 9 
Warme und kalte Küche, ſowie fremde empfiehlt 


und gute biefige Bie. t Pilſner La 
Roell’s echt Pi fm Pilſner gerber 


Reflaurant und Kaffee- Hans echt „Erlanger Lagerbier 
„ o 4 Uhr: Be a Sen 


4 | Verantwortlicher Redactenr O.Ridne 
: 10 4, Loge 50 4. Druck und Verlag y N N . 
ae 30 A, Kinder p. Buchholz. i i 8 * Kafemens 


abend habe ich eine Ang: Sonntag, den 6. Januar: 
wahl im Wilhelm⸗Theater 
ausgeſtellt, wo ich auch die 


Grand Ball. 


von mir vorher entnomme⸗ 
Montag, den 7. Januar: 


nen Sachen um 12 U 
D. 
Cavalier-Ball. 


in Empfang nehme. 
Anfang 8% Uhr. Entree: Herren 1 Mh, Damen 50 A. 


‚Shypothelen-Eapitalien 
Ziegengaſſe Nro. 2. wird zur Bedienung in einer Wein: hufs ihrer Ausbildung bier Penſion ſucht, 


— 5. Volkmann, Matzkauſchegaſſe 8. 
unter liberalen Bedingungen begiebt die 
General⸗Agentur der Providentia an Danzig, Ein anft. folider Kellner mit Caution, Ein Schülerin oder junge Dame, die be⸗ 
95 
Biirgermeifter | ftube geſucht. Meldungen bei findet eine ſolche zu billigem Breife. Näh. 
R. Henschke, 4 D. . 2676) E, Schulz, Hundeg. 118. I Gr. Gerbergaſſe 13, 1 Tr. I (2682 


